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Vater, ist's wahr?
Frei nachgeschillert von Schaggi Streuli

Sohn: Vater, ist's wahr, daß man verdorben wird,
wenn man noch jung ist und schon öppendie
in einen Kino geht?

Vater: Wer sagt das Knabe?

Sohn: Die Großmutter erzählt's, es sei gefährlich
für uns, sagt sie, wir seien noch zu jung
und dürfen halt noch lang nicht alles sehen.

Vater: Es sind Gefahren da: das ist die Wahrheit. -
Wenn Du so kurvenreiche Frauen sähest,
was würdest Du zum Beispiel dabei denken?

Sohn: Daß die Natur sie derenwäg gemacht hat
und daß sie gute Büstenhalter tragen.

Vater: So ist's, doch woher hast Du dieses Wissen?

Sohn: Ei Vater, es hat in den Illustrierten
und in den Katalogen gnueg so Sachen.

Vater: Das sind nur Bilder, aber in den Filmen,
da sind die Lollo's und die Loren läbig.

Sohn: Warum darf ich denn ins Theater gehn?

Vater: Das ist die Stätte der Kultur und Kunst.

Sohn: Das weiß ich schon, doch in den Operetten
wird manchmal auch gewackelt vorn und hinten.
Und nackte Beine sieht man und auch Kleider,
die unten viel zu kurz sind und auch oben!

Vater: Du hast ein wenig recht! - Doch in den Filmen,
wo Gängsterlis gemacht wird, lauert halt Gefahr,
und mancher wurde darum schon zum Glünggi

Sohn: Gab es schon Glünggi, Vater, eh' der Film
erfunden wurde?

Vater: Ja mein Sohn, es gab!

Sohn: Was hat die Leute damals denn verdorben,
wenn das im Kino noch nicht möglich war?

Vater: Ich weiß es nicht - Jedoch der schlechte Film
treibt viele Menschen in die Unterwelt
und macht sie so zu skrupellosen Gängstern!

Sohn: Ei Vater, dann händ glaub die Diktatoren,
Regierungschefs, die Bonzen der Parteien,
als jung gwüß manchen schlechten Film genossen?

Vater: Du fragst zu viel! - Und überhaupt, mich tunkt
wir machen jetzt am besten einen Punkt.
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